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Wochenzeitung mit den amtlichen Bekanntmachungen der 
Verbandsgemeinde Baumholder und der ihr angehörenden Ortsgemeinden

Und nun wird es wieder grün,
Und die bunten Blumen blüh‘n:
Blümlein gelb und rot und blau,
Seid gegrüßt in Feld und Au!

Und was flattert durch die Luft
Lustig nach dem Frühlingsduft?
Schmetterling‘ im Sonnenstrahl,
Seid gegrüßt viel tausendmal!

Und der Vogel singt sein Lied,
Freut sich, daß der Winter schied:
Vöglein, singt durch Berg und Thal,
Seid gegrüßt viel tausendmal!

Frühling, und so grüß‘ ich dich,
Denn du kamst ja auch für mich,
Gabst mir Freuden ohne Zahl,
Sei gegrüßt viel tausendmal!

August Heinrich Hoffmann von Fallersleben (1798-1874)

Frühlings Frühlings Begrüßung
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1. Donnerstag nach Kusel
2. Donnerstag nach Birkenfeld
3. Donnerstag nach Idar - Oberstein
4. Donnerstag erneut VG Baumholder
Ihr Bürgerbusteam der VG Baumholder

Selbsthilfe-Gruppen
Anonyme Alkoholiker und Al-Anon Familiengruppe

Treffen jeden Montag, von 19.30 bis 21.30 Uhr
Haus der AWO Auf Ellenborn 38 - Ecke Mozartplatz
Kontakte AA
Manfred, Tel.  .........................................................................06852-7610
Heinz, Tel. .............................................................................  06782-5541

Verein für Suchtgefährdetenhilfe Birkenfeld e.V.
Gruppenabend jeden Mittwoch, 20.00 Uhr, im Georg-Wilhelm-Haus, 
Eingang Am Kirchplatz, 55765 Birkenfeld (Führerscheingruppe)
Kontakte:
Schmidt I. .........................................................................  0171/9807320
Schneider V.  .....................................................................  0171/8056398
Schneider L.  ....................................................................  0173/3012002

Behinderten-Sport-Gruppe Birkenfeld
„Mitspieler für Sitzball gesucht, auch ohne Behinderung!“
Montag, ab 18:45 Uhr: Sport, Sporthalle Gymnasium, Birkenfeld, 
Ansprechpartner: Klemens Heß 06782/ 7994

Deutsche-Rheuma-Liga ÖAG Birkenfeld
Kontakte:
1. Vorsitzender Stefan Litz  ................................................ 06789/970383
2. Vorsitzende Ilona Bernarding ........................................ 06782/887644
E-Mail: birkenfeld@rheuma-liga-rlp.de;
Angebote: Wassergymnastik jeweils dienstags 16:45 - 17:15 Uhr, 17:15 
- 17:45 Uhr; Trockengymnastik jeweils donnerstags 14:00 - 14:30 Uhr, 
freitags 8:30 - 9:00 Uhr u. 9:15 - 9:45 Uhr.

Fibromyalgie Gesprächskreis
Gruppentreffen finden am 2. Mittwoch im Monat um 17:00 Uhr in der 
Pizzeria Römerstube am Stadion in Birkenfeld statt.
Kontakt: Claudia Cöster ........................................................ 06783/7287
Ilona Bernarding  ............................................................... 06782/887644
Stefan Litz  ........................................................................ 06789/970383
E-Mail: fibromyalgie-birkenfeld@rheuma-liga-rlp.de

Diabetiker-Sportgruppe Oberkirchen
Treffen: Jeden Mittwoch um 20.00 Uhr, Bruchwaldhalle, in Freisen (beim 
Rathaus). Blutzuckermessgerät und Blutdruckmessgerät (falls vorhan-
den) mitbringen. Alle Diabetiker sollten sich eine Notration zum Essen 
und Trinken mitbringen.

Kontaktadresse: Hannelore Schmitt, Freisen ................. Tel. 06855/825

Parkinsongruppe Birkenfeld
Eine gute Möglichkeit, die körperliche Leistungsfähigkeit und Körperhal-
tung zu verbessern, ist die regelmäßige Teilnahme an der Übungsstunde 
beim TV Birkenfeld. Diese findet mittwochs, von 14.30 Uhr bis 15.30 Uhr 
in der Stadthalle Birkenfeld statt.
Ansprechpartnerin: Petra Schäfer .................................Tel. 06782/1281
vormittags oder 5357 nachmittags

Sportgruppe für Diabetiker Birkenfeld
montags, um 19.00 Uhr treffen sich Diabetiker in der Aula des Gymnasi-
ums in Birkenfeld, um gemeinsam Sport zu treiben.
Ansprechpartner: Gabi Klensch .......................................  06787/98959

Selbsthilfegruppe Diabetes Oberkirchen
Treffen: Jeden 1. Donnerstag im Monat im Vital-Center Oberkirchen, 
Rosenstraße 4
Kontaktadresse: Hannelore Schmitt, Freisen ........... Telefon 06855/825

Sprechstunde des Sozialpsychiatrischen Dienstes 
des Gesundheitsamtes Idar-Oberstein

Der Sozialpsychiatrische Dienst (SPDI) des Gesundheitsamtes Idar-
Oberstein bietet psychisch kranken Menschen oder Menschen in Kri-
sensituationen und deren Angehörigen Unterstützung, Beratung und 
Vernetzung an. Das Beratungsangebot ist kostenlos und freiwillig. Die 
Gespräche sind vertraulich und unterliegen der Schweigepflicht. 
Sie finden im Gesundheitsamt statt oder können bei Bedarf auch in der 
Wohnung geführt werden. Die Terminvergabe erfolgt telefonisch unter 
06781/2008-0.

Bereitschaftsdienste

Wasserversorgung ...................................................... Tel. 06783-188713
Abwasserbeseitigung ................................................. Tel. 06783-189777
Stromversorgung OIE AG
Störungsannahme Strom ...............................................0800 312 3000 *
Störungsannahme Gas ............................................................312 4000 *
* kostenfrei aus dem deutschen Festnetz und Mobilfunknetz

Ärztliche Bereitschaftspraxis Birkenfeld/Baumholder/ 
Hermeskeil und Morbach-Thalfang

Schneewiesenstr. 20, 55765 Birkenfeld ............................. Tel. 116 - 117
Öffnungszeiten
MO, DI und DO 19:00 Uhr bis 23.00 Uhr
MI 14:00 Uhr - 23.00 Uhr
FR 14:00 Uhr - 23.00 Uhr
SA und SO von 9.00 bis 23.00 Uhr
und ebenfalls an Feiertzagen von 9.00 Uhr bis 23.00 Uhr
Feiertags vom Vorabend des Feiertags, 18:00 Uhr, bis zum Folgewerktag, 07:00 Uhr
Wochentags überbücken die Arztpraxen in Baumholder die Zeit zwi-
schen Sprechzeitenende und Beginn der ärztlichen Bereitschaft mit 
wechselnden Diensten. Welche Praxis gerade den Dienst übernimmt, 
erfahren Sie über den Anrufbeantworter Ihres Hausarztes.

Apotheken-Notdienst
Landeseinheitliche Rufnummern der LAK: aus dem Festnetz 0180-5-
258825-PLZ (0,14 €/Min.) (zum Beispiel: 0180 5-258825-56727 für Mayen) 
und aus dem Mobilfunknetz 0180-5-258825-PLZ (max. 0,42 €/Min.)
Notdienstnummer wählen und direkt anschliessend die Postleitzahl des 
aktuellen Standortes über die Telefontastatur eingeben. Dann werden drei 
dienstbereite Apotheken in der Umgebung des Standortes mit vollständi-
ger Adresse und Telefonnummer angesagt und zweimal wiederholt.  Der 
Notdienst beginnt um 08.30 Uhr und endet am folgenden Tag um 08.30 
Uhr, auch an Sonn- und Feiertagen. Auf der Internetseite der Landesapo-
thekerkammer Rheinland-Pfalz (www.lak-rlp.de) ist ein für jedermann 
abrufbarer Notdienstplan verfügbar, der nach Eingabe der Postleitzahl 
des Standortes die umliegenden dienstbereiten Apotheken anzeigt.

Allgemeine Notrufnummern
Feuerwehr & Rettungsdienst Notruf ................................................... 112
Polizei Notruf  ..................................................................................... 110
Störungsannahme Strom: .......................................... Tel. 0800/3123000
Störungsannahme Gas: .............................................. Tel. 0800/3124000

Bürgerbus Baumholder
Kostenlose Abholung an der Haustür.
Der Telefondienst ist immer montags von 14.-15.00 Uhr unter 06783-
8181 erreichbar. Gefahren wird immer am Dienstag und jeweils am Don-
nerstag.

ANRUF GENÜGT
Ihre Partner aus 
Handel, Handwerk und
Dienstleistungsbereich.
Handel, Handwerk und
Dienstleistungsbereich.

Jederzeit 

für Sie da!

Westrich Garage

KFZ-Meisterbetrieb • Mietwagen
Abschleppdienst • Vollautom. Waschanlage

Berschweilerstraße 9 • BAUMHOLDER • Tel.: (06783) 3031 + 30 32

GmbH & Co. KG

Bahnhofstr. 41
55774 Baumholder
Telefon 06783-5345
Fax: 06783-5355
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1. Vorstellung „GenussMarkt“
2. Vorstellung Projekt „Fisch- & Naturlehrpfad Weiher“
3. Ideen-Sammlung - Veranstaltungen in Baumholder
4. Anfragen und Mitteilungen

Mit freundlichen Grüßen
gez.

Ulrich Jung
Beigeordneter

Fohren-Linden

Bekanntmachung § 97 Abs 1 GemO Fohren-
Linden - 1. Nachtragshaushaltsplan 2024
1. Nachtragshaushaltssatzung der Ortsgemeinde 

Fohren-Linden für das Haushaltsjahr 2024
1. Einsichtnahme in den Entwurf der 1. Nachtragshaushaltssatzung 
und Nachtragshaushaltsplan der Ortsgemeinde Fohren-Linden für 
das Jahr 2024
2. Möglichkeit zur Einreichung von Vorschlägen
Den Entwurf der 1. Nachtragshaushaltssatzung für das Haushaltsjahr 
2024 werde ich dem Ortsgemeinderat Fohren-Linden zuleiten.
1. Der Entwurf der 1. Nachtragshaushaltsplan für das Haushalts-

jahr 2024 mit dem Nachtragshaushaltsplanentwurf und Anlagen 
liegt während der allgemeinen Öffnungszeiten in der Verbands-
gemeindeverwaltung Baumholder, Am Weiherdamm 1, Baumhol-
der, Zimmer 101 (Bürgerbüro), bis zur Beschlussfassung über die 
Haushaltssatzung durch den Ortsgemeinderat Fohren-Linden zur 
Einsichtnahme öffentlich aus.

2. Die Einwohnerinnen und Einwohner der Ortsgemeinde Fohren-
Linden haben die Möglichkeit, innerhalb von 14 Tagen ab dieser 
Bekanntmachung bei der Verbandsgemeindeverwaltung Baum-
holder, Am Weiherdamm 1, 55774 Baumholder, Vorschläge zum 
Entwurf der Nachtragshaushaltssatzung für das Jahr 2024 einzu-
reichen. Die Vorschläge sind schriftlich an die Verbandsgemeinde-
verwaltung Baumholder, Am Weiherdamm 1, 55774 Baumholder 
oder an den Ortsbürgermeister Michael Reis, Schulweg 4; 55777 
Fohren-Linden, oder elektronisch an b-dickes@vgv-baumholder.de 
bzw. michael_reis2001@yahoo.de einzureichen. Der Ortsgemein-
derat wird rechtzeitig vor seinem Beschluss über die Haushaltssat-
zung über die innerhalb dieser Frist eingegangenen Vorschläge in 
öffentlicher Sitzung beraten und entscheiden.

Ortsgemeinde Fohren-Linden, den 12. März 2024
Michael Reis, Ortsbürgermeister

Hahnweiler

Vertretung Ortsbürgermeister Hahnweiler
Herr Heiko Bier wird in der Zeit vom 24.03. bis 31.03.2024 vom Ersten 
Beigeordneten Jürgen Griebel vertreten. 
Tel. : 0159-06800446

Amtliche Bekanntmachungen

der Verbandsgemeinde Baumholder und 
der Ortsgemeinden

Öffentliche Bekanntmachungen

Öffentliche Bekanntmachung der 
Beschlüsse über die Entlastungserteilung 

gem. § 114 GemO und Hinweis auf die 
Offenlegung der Jahresabschlüsse und 

Rechenschaftsberichte 2020
Die Ortsgemeinderäte von Frauenberg (am 04.03.2024), Heimbach (am 
24.05.2023), Leitzweiler (am 06.04.2022), Mettweiler (am 09.11.2023), 
Reichenbach (am 25.04.2022) und Rückweiler (am 24.02.2022), haben 
die Feststellung der geprüften Jahresabschlüsse 2020 beschlossen 
und dem jeweiligen Ortsbürgermeister, den Ortsbeigeordneten sowie 
dem Bürgermeister der Verbandsgemeinde und den Beigeordneten der 
Verbandsgemeinde, soweit sie ihn vertreten haben; gemäß § 114 der 
Gemeindeordnung für das Haushaltsjahr 2020 Entlastung erteilt.
Die Jahresabschlüsse mit den Rechenschaftsberichten liegen in der Zeit 
vom 14. bis einschließlich 22. März 2024 bei der Verbandsgemeindever-
waltung Baumholder, Zimmer Nr. 206, zu jedermanns Einsicht öffentlich 
aus.

Baumholder, 13.03.2024
gez.: Bernd Alsfasser, Bürgermeister

Verbandsgemeinde Baumholder

Öffentliche Bekanntmachung
zur Sitzung des Schulträgerausschusses der  

Verbandsgemeinde
Sitzungsdatum: Dienstag, den 19.03.2024
Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr
Raum: Sitzungssaal der VGV
Ort: Am Weiherdamm 1, 55774 Baumholder
Tagesordnung

Öffentlicher Teil:
1. Sachstand Investitionen und Sanierungen an den Grundschulen 

Heimbach und Westrich
2. Sachstand Anbau GS Heimbach
3. Umsetzung des Ganztagsförderungsgesetzes (GaFöG)
4. Sachstand Sanierung Schulhof der Grundschule Westrich Baum-

holder
5. Anfragen und Mitteilungen

Mit freundlichen Grüßen
gez.

Bernd Alsfasser
Bürgermeister

Baumholder

zur Sitzung des Ausschusses für Umwelt, Tourismus 
und Kultur der Stadt Baumholder

Sitzungsdatum: Montag, den 18.03.2024
Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr
Raum: Kulturzentrum Goldener Engel
Ort: Hauptstraße 15, 55774 Baumholder

Tagesordnung
Öffentlicher Teil:

Redaktionsschluss
KW 13 Karfreitag

auf Donnerstag, 21.03.2024
KW 14 Ostermontag

auf Mittwoch, 27.03.2024
12:00 Uhr im Verlag

Später eingereichte Artikel können nicht mehr berücksichtigt  
werden.

Vielen Dank für Ihr Verständnis.

LINUS WITTICH Medien, Redaktion
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Ruschberg

Vertretung Ortsbürgermeister Ruschberg
Herr Alfred Heu wird in der Zeit vom 11.03. bis 15.03.2024 vom Ersten 
Beigeordneten Sebastian Simon vertreten.
Tel. : 06783-8659895
Handy: 0175-3432181

Rohrbach

Vertretung Ortsbürgermeister Rohrbach
Herr Bernhard Sauer wird in der Zeit vom 15.03. bis 24.03.2024 vom 
Ersten Beigeordneten Ignatius Forster vertreten.
Tel.: 06789-7556
Handy: 0175-2910116

Ersatzpersonen gem. § 66 III S. 1 KWO, Wahlzeit 2019-2024, 10. Änderung

Öffentliche Bekanntmachung gem. § 66 Abs. 3 S. 1 Kommunalwahlordnung RP (KWO)
Folgende Personen sind seit der Kommunalwahl 2019 in den jeweiligen Räten / Ausschüssen nachgerückt:

X. Änderung

Gremium Mandat Ersatzperson (Nachrücker) ursprünglich gewählte Person Fraktion Anmerkung
Gemeinderat Mettweiler Ratsmitglied Cordier, Thomas Kneller, Frank Mandatsniederlegung

Ende des amtlichen Teils

Selbsthilfe Team Schlafapnoe Idar-Oberstein und 
Umgebung

Informationen über Schlafmüdigkeit am Tag, Sekundenschlaf am Steuer, 
Schnarchen und gefährliche Atemaussetzer.
Treffen an jedem letzten Mittwoch im Monat um 19.00 Uhr
Info-Tel.: ................................................................................ 06784/980034

Treffen Selbsthilfegruppe ILCO
Die ILCO-Gruppe Birkenfeld trifft sich jeden ersten Dienstag im Monat um 
14.30 Uhr im Casino der Elisabeth-Stiftung. Menschen mit Darmkrebs, 
künstlichem Darmausgang oder künstlicher Harnableitung und Interes-
sierte sind eingeladen.
Nähere Informationen unter Tel: 06855/1050 und 06788/829 sowie im 
Internet unter: www.ilco.de

Burnout-Selbsthilfegruppe Saar/Hunsrück
Die Burnout-Selbsthilfegruppe Saar/Hunsrück trifft sich jeden zweiten 
Mittwoch im Monat, um 19.00 Uhr, im Gesundheitsamt St. Wendel, Ein-
gang hinten im Hof. Mehr Infos unter www.burnout-selbsthilfegruppe.de

AIDS-Hilfe Trier e.V.
Saarstraße 48, 54290 Trier
Büro: ..................................................................................... 0651/97044-0
Fax: ..................................................................................... 0651/97044-12
Beratung und Information für Infizierte, deren Angehörige und Menschen, 
die Fragen zu AIDS haben:  ...................................................... 0651/19411
Büro- und Beratungszeit:
Montag, Dienstag, Donnerstag ......................................  09.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch .........................................................................  09.00 - 19.00 Uhr
Freitag ............................................................................  09.00 - 13.00 Uhr

Weisser Ring Opferhilfe
Hilfe für Opfer von Straftaten
Außenstelle Birkenfeld:  ................................................Tel. 0176/75809488
bundesweite Notruf-Nr ...................................................................  116006

Kriminalprävention
Sicherheitsberatung für Senioren und Interessenten
im Landkreis Birkenfeld ................................................... Tel. 06782-15300

Haus der Beratung
Beratungsangebote:
- Erziehungsberatung, - Lebensberatung, - Familienberatung, -Beratung 
von Jugendlichen und jungen Erwachsenen, - Beratung von jungen Mig-
ranten, - Paarberatung, - Trennungs- und Scheidungsberatung, - Drogen-
beratung, - Beratung von pädagogischen Fachkräften
Kontakt: Haus der Beratung, Schlossallee 2,
55765 Birkenfeld ..............................................................Tel. 06782/15250
Öffnungszeiten:
Mo. - Do.:  ......................................................................... 8.30 - 16.00 Uhr
Fr.: ............................................................................  08.30 Uhr - 12.00 Uhr
Sprechzeiten in Idar-Oberstein nach Vereinbarung.

Schutzbund für Impfgeschädigte e.V.
Kontakt- und Beratungsstelle für Rheinland-Pfalz
Hilfen und Beratung bei (vermuteten) Impfschäden

Infos: ......................................................................................... 0671/44515
Internet: www.impfschutzverband.de
Sprechzeiten: nach vorheriger telefonischer Vereinbarung

Regenbogen e.V.
Selbsthilfegruppe der Behinderten im Landkreis Birkenfeld
1. Vorsitzende: Walburga Frick .......................................... Tel. 06855/6739
2. Vorsitzende: Christa Gerhard .........................................Tel. 06782/3609

Stefan-Morsch-Stiftung - Hilfe für Leukämie- und 
Tumorkranke

Die Stiftung ist die älteste Stammzellspenderdatei Deutschlands. Sie 
wirbt dafür, sich als potenzielle Stammzellspender zu registrieren und ist 
Ansprechpartner für Leukämiepatienten und ihre Angehörigen.
Infos unter: 06782/99330, www.stefan-morsch-stiftung.de oder 
info@stefan-morsch-stiftung.de

Diakonisches Werk des
Kirchenkreises Obere Nahe

Sie erreichen uns:
Zentrale Wasenstraße 21  .............................................Tel. 06781/5163500
Suchtberatung Pappelstraße 1 ....................................Tel. 06781/5163560
Schuldnerberatung Pappelstraße 3 .............................. Tel.06781/5163530
www.diakonie.obere-nahe.de....................................Fax: 06781 -5163529
Sozial- und Lebensberatung, Schuldnerberatung, Schwangerschaftsbe-
ratung, Schwangerschaftskonfliktberatung, Suchtberatung, Kita-Sozial-
arbeit, Soziale Servicestelle. Die Beratung ist vertraulich und kostenlos.

Ambulanter Hospiz- und Palliativ- 
Beratungsdienst „Obere Nahe“

Beratung und Hilfe Schwerstkranker, Sterbender und ihrer Angehörigen, 
Information zur Patientenverfügung, Trauercafé
Nähere Informationen unter Tel: 06781/5091170 sowie im Internet unter 
www.hospizdienst-obere-nahe.de
Trauercafé jeden ersten Donnerstag im Monat von 15.00 bis 17.00 Uhr. 
Keine Anmeldung erforderlich. Kindertrauer AG jeden ersten Freitag im 
Monat 14.30, Anmeldung erforderlich. Jugendtrauer AG jeden ersten 
Dienstag im Monat 18.00, Anmeldung erforderlich.
 -Anzeige-

Kirchliche Sozialstation Baumholder/Birkenfeld e.V.
Ambulante Pflege

Schönenwaldstr. 1, 55765 Birkenfeld
Tel. 06782/981250 für alle Orte in der Verbandsgemeinde Birkenfeld 
und Baumholder
Wir haben 24 Stunden Bereitschaftsdienst auch an Wochenenden und 
Feiertagen.

Kulturzentrum Goldener Engel
Öffnungszeiten Museum:
Dienstags und donnerstags von 10:00 bis 12:00 Uhr
Mittwochs von 10:00 bis 12:00 Uhr und von 17:00 bis 19:00 Uhr
Jeden ersten und dritten Sonntag im Monat von 14:00 bis 17:00 Uhr
Telefon: 06783 - 7043950 oder Stadtbüro 06783 - 981140

Mettweiler
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Öffnungszeiten Tourist Information:
Montags bis donnerstags von 09:00 bis 13:00 Uhr
Telefon: 06783 - 7043951
Öffnungszeiten Stadtbücherei:
Mittwochs von 16:00 bis 18:00 Uhr
Samstags von 10:00 bis 12:00 Uhr
Telefon: 06783 - 7043952

Spezialisierte ambulante Palliativversorgung (SAPV):
Rufbereitschaft: 0151-23970195
Büro: 06783-18260

Kirchliche Nachrichten

Pfarrei Heide Westrich St. Franziskus
Gottesdienste

Freitag, 15.03.2024
Rückweiler: 18.00 Uhr Eucharistiefeier in Herz Jesu
5. Fastensonntag
Samstag,16.03.2024
Heimbach: 17.30 Uhr Wort-Gottes-Feier im Gemeindehaus
Sonntag, 17.03.2024
Baumholder: 09.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Simon u. Juda 

im Pfarrheim

Dekanat Birkenfeld
Kirche im Nationalpark: Pilgern und Yoga

Am Donnerstag, 14. März, startet Kirche im Nationalpark (KiNa) mit einer 
Pilgerwanderung in den Frühling. 

Die Wanderung steht unter dem Motto 
„St. Jakobus trifft Nationalpark“ und 
beginnt um 10.00 Uhr an der Pfarrkirche 
St. Jakobus in Birkenfeld mit dem Pilger-
segen. Die Strecke zur Nationalparkkirche 
ist ca. 15 km lang und führt an einigen der 
Hotspots des Nationalparks vorbei. 
Am Ziel in Muhl wird eine kurze Andacht 
in der Kirche gefeiert und zum Abschluss 
zu Kaffee und Kuchen ins Bürgerhaus 
eingekehrt. 
Die Rückfahrt mit dem Pfarrbus ist für 

15.30 Uhr vorgesehen. Zudem bietet KiNa am Samstag, 13. April von 
10.00-11.30 Uhr in der Nationalparkkirche eine Yoga-Schnupper-
stunde an. 
Unter der Leitung von Clemens Winter besteht die Möglichkeit, die 
Grundprinzipien des Ayur – Yoga kennen zu lernen. Ayur – Yoga hat in 
erster Linie das Ziel, Menschen miteinander zu verbinden, um Harmo-
nie und Frieden zu fördern. Die wunderschöne Umgebung der National-
parkkirche in Muhl bietet den passenden Rahmen dazu.
Infos und Anmeldung unter 06781-5679912 oder 
claus.wettmann@nationalparkkirche.de.

Kath. Pfarrei Heide-Westrich
...ein Band des Friedens als Hoffnungszeichen

Eine der wichtigsten Aufgaben des WGT ist es, 
die Stimmen der Frauen aus dem aktuellen 
WGT-Land Palästina hörbar zu machen, ihnen 
in geschwisterlicher Solidarität zuzuhören und 
nahe zu sein.
Die Frauen Myriam, Judith, Marianne, Carmen, 
Christa und Bernadette hatten zu dem Motto 
„…durch das Band des Friedens sind wir ver-
eint“ am 1. März 2024 in die Herz-Jesu-Kirche 
nach Rückweiler eingeladen. 
Im Gottesdienst wurden Texte vorgetragen und 
mit den dazu passenden Liedern umrahmt. 
Am Ende des Gottesdienstes konnten alle Teil-
nehmerInnen einen Stein am Altarbild für einen 
inneren Wunsch, Bitte oder Gedanken ablegen. 

Zum Dank für die Teilnahme am diesjährigen Weltgebetstag erhielten 
alle GottesdienstbesucherInnen Rezepte
aus Palästinas Küche und eine Friedenskerze. (BK)

Ev. Kirchengemeinde Westrich-Nahe
Gottesdienste:

Freitag, 15.3.24
11 Uhr Baumholder, Seniorenheim
16.30 Uhr Minikirche, Baumholder
18 Uhr Ruschberg, Passionsandacht

Tafel: Mittwochs 10 Uhr bis 11 Uhr Kath. Pfarrheim Baumholder

Pflegestützpunkt: nach vorheriger telefonischer Vereinbarung, Tel. 
06782/9848612
Sprechstunde Diakonisches Werk: nach vorheriger telefonischer Verein-
barung, Tel. 06781/5163500

Kirchenchor Baumholder:
Im Rahmen einer kleinen Feierstunde in der ev. Kirche in Baumholder 
wurden 3 Sängerinnen für ihre langjährige, treue Mitwirkung im ev. Kir-
chenchor in Baumholder mit einer Urkunde des „ Chorverbandes in der 
Evangelichen Kirche im Rheinland e.V.“ ausgezeichnet.
Die 3 geehrten Damen sind Frau Renate Schmitt und Frau Christa Menne 
für 25-jährige, sowie Frau Hella Flohr für 70-jährige Tätigkeit.
Frau Monika Holdmeier und Brigitte Maurer überreichten den Ausge-
zeichneten die Urkunden und im Namen des Chores ein Blumengebinde 
mit dem Wunsch auf eine weitere langjährige Mitwirkung.
Dem Chor wäre es zu wünschen, dass sich weitere interessierte Sänge-
rinnen aus der Gemeinde finden würden um den Fortbestand des Cho-
res sicherstellen zu können.

vlnr: Christa Menne, Hella Flohr Renate Schmitt Foto: Werner Müller

Neuapostolische Kirche
Neuapostolische Kirche,Gemeinde Baumholder, 

In der Schwärzgrub 27
Mittwoch: 13.03.24
19.30 Uhr Gottesdienst in Idar-Oberstein

Hauptstr. 152
Sonntag: 17.03.24
10.00 Uhr Gottesdienst in Baumholder
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dem reformierten Bundesrecht ergibt, wird durch diese Hochrechnung 
nicht mehr verändert.
Muss ab 2025 mehr Grundsteuer bezahlt werden?
Ob Sie ab 2025 mehr Grundsteuer als zuvor bezahlen, hängt nach dem 
neuen Grundsteuerrecht des Bundes in erster Linie von der Wertent-
wicklung Ihres Grundbesitzes im Vergleich zum übrigen Grundbesitz 
innerhalb der Gemeinde ab. Stellt sich bei der Neubewertung heraus, 
dass Ihr Grundbesitz im Verhältnis stärker an Wert zugelegt hat (z. B. 
weil sich eine ehemals günstige Randlage zur mittlerweile gesuchten 
Wohnlage gewandelt hat), wird Ihre Grundsteuer wahrscheinlich steigen. 
Der Anstieg kann je nach Wertentwicklung deutlicher oder weniger stark 
ausfallen. Natürlich ist umgekehrt auch ein Absinken der einzelnen Steu-
erlast oder ein Gleichbleiben denkbar.
Weil sich mit der Reform sämtliche Grundsteuerwerte verändern, 
müssen alle Gemeinden ihre Hebesätze rechnerisch daran anpassen. 
Allerdings erhöht keine Gemeinde nur wegen der Reform ihr Grund-
steueraufkommen! Ein weiterer Faktor bei der Berechnung der neuen 
Hebesätze ist der gesetzlich geforderte Haushaltsausgleich, der erreicht 
werden muss. Es fließen daher einige Faktoren in die Betrachtung und 
Gestaltung mit ein.
Die Neuberechnung ist notwendig, um das Grundsteueraufkommen sta-
bil zu halten, das heißt nach der Reform in Summe ähnlich viel an Grund-
steuer einzunehmen wie vorher. Die Einnahmen fließen etwa in Schulen, 
Kitas, Spielplätze und Straßen und werden hierfür dringend benötigt.
Was bedeutet Aufkommensneutralität?
Der Begriff wird oft missverstanden. Er bedeutet nur, dass die Gemeinde 
nach Umsetzung der Reform (das heißt im Jahr 2025) ihr Grundsteuer-
aufkommen insgesamt stabil halten kann – also im Jahr 2025 ähnlich 
viel an Grundsteuer einnimmt wie in den Jahren vor der Reform. Die 
Reform als solche ist also kein Grund dafür, dass sich das Aufkommen 
verändert.
Aufkommensneutralität bedeutet jedoch nicht, dass Ihre individuelle 
Grundsteuer gleich bleibt. Denn wenn die Neubewertung ergibt, dass 
Ihr Grundbesitz vergleichsweise stark an Wert zugelegt hat, dann steigt 
dafür künftig die Grundsteuer – auch wenn sich das Gesamtaufkommen 
vor Ort nicht erhöht.
Für die eigentlich interessante Frage „Muss ich ab 2025 mehr Grund-
steuer bezahlen?“ kommt es also in erster Linie auf die Wertentwicklung 
an.
Wann steht Ihre neue Grundsteuer fest?
Mit Versand der Grundsteuer-Bescheide für das Jahr 2025. In der Zwi-
schenzeit schließen die Finanzämter die noch ausstehenden Bewer-
tungen ab. Anschließend können die Gemeinden ihre Hebesätze 
rechnerisch an die neuen Werte anpassen. Erst dann kann die neue 
Grundsteuer für jeden individuell berechnet werden. Bis dahin braucht 
es also noch etwas Geduld.

Fragen und Antworten zur neuen  
Grundsteuer ab 2025

Warum wird die Grundsteuer reformiert?
Weil die Bewertung des Grundbesitzes, auf der die Grundsteuer aktu-
ell noch aufbaut, völlig veraltet ist. Das Bundesverfassungsgericht hat 
deshalb eine Besteuerung anhand aktuellerer Werte ab 2025 gefordert. 
Das wird auch passieren. In Rheinland-Pfalz gelten dafür die vom Bund 
beschlossenen Reformgesetze; ein abweichendes Landesmodell (wie z. 
B. in Bayern) gibt es hier nicht.
Was bringt Ihnen persönlich die Grundsteuer überhaupt?
Die Einnahmen aus der Grundsteuer bleiben vor Ort und können fle-
xibel eingesetzt werden. Mit Ihrer Grundsteuer werden Schulen, Kitas, 
Straßen und Spielplätze gebaut oder örtliche Kultur- und Sportangebote 
finanziert. Jeder Euro wird sozusagen vor Ort ausgegeben. Das, was 
Ihre Gemeinde/Stadt lebenswert macht, könnte ohne die Grundsteuer 
nicht finanziert werden. Sie zahlen die Grundsteuer also für die örtliche 
Gemeinschaft und damit auch „für sich selbst“.
Durch die Reform wird die Grundsteuer nun auch zukunftssicher. Und 
das ist eine gute Nachricht.
Wie läuft die Reform ab?
Die Finanzämter ermitteln derzeit die neuen Grundsteuerwerte. Aus die-
sen Werten und der gesetzlich festgelegten Steuermesszahl wird der 
Grundsteuer-Messbetrag errechnet. Dies ist ein eigener Verfahrens-
schritt, der mit dem Grundsteuer-Messbescheid abgeschlossen wird, 
den Sie von Ihrem Finanzamt bereits erhalten haben oder noch erhalten. 
Für Rückfragen oder Rechtsmittel sind insofern auch die Finanzämter 
zuständig. Der Messbescheid ist verbindlich – auch für die Gemeinden, 
die davon nicht abweichen dürfen. Sie wenden in einem letzten Schritt 
nur noch ihre Hebesätze an, um die endgültige Grundsteuer zu berech-
nen. Hebesätze gibt es vor Ort mindestens zwei: einen für die Grund-
steuer A (Land- und Forstwirtschaft) und einen für die Grundsteuer B 
(Wohnen und Gewerbe). Optional kann ab 2025 noch ein dritter Hebes-
atz für unbebaute baureife Grundstücke beschlossen werden (Grund-
steuer C). Die Hebesätze gelten jeweils für alle Steuerzahler einheitlich 
und werden für die neue Grundsteuer ab 2025 neu festgelegt.
Was heißt das für Ihre Grundsteuer?
Wesentlich für Sie als Grundsteuerzahler ist die Wertentwicklung nach 
neuem Recht (im Vergleich zum bisherigen Recht, das bis einschließ-
lich 2024 gilt). Ob Ihr Grundbesitz nach neuem Recht (also ab 2025) als 
besonders „wertvoll“, weniger „wertvoll“ oder eher durchschnittlich ein-
zustufen ist, darüber entscheidet das neue Grundsteuerrecht des Bun-
des, das im Grundsteuer-Messbescheid des Finanzamts abgebildet ist.
Die Gemeinden haben auf diese Wertfeststellung keinen Einfluss. Mit 
den Hebesätzen werden alle neuen Werte nur noch gleichmäßig hoch-
gerechnet. Das Verhältnis der neuen Werte untereinander, das sich aus 

Freireligiöse Gemeinde Idar-Oberstein
Mainzer Str.,171, 55743 Idar-Oberstein

Der Spieleabend: Pub Quiz
Mittwoch, 20. März

18:30 – 21 Uhr
Am jeweils 3. Mittwoch im Monat von 18:30 bis 21 Uhr wollen wir 
zusammen knobeln und die Würfel fliegen lassen und ganz nebenbei 
neue Leute kennen lernen und nette Gespräche führen.
Am 20. März spielen wir gemeinsam ein Pub Quiz. Ein Wissensquiz für 
Jung und Alt und für Fans von Wer wird Millionär, Gefragt Gejagt und 
Quizduell. 
Kommen Sie vorbei und machen Sie mit. Mitglieder und Interessierte 
sind herzlich willkommen!

Tag der offenen Tür
Sonntag, 17. März

10 – 14 Uhr
Am Sonntag, dem 17. März, öffnet die Freireligiöse Gemeinde Idar-
Oberstein für Interessierte und Mitglieder ihre Türen.
Los geht es um 10 Uhr mit einer Feierstunde zum Thema „Freie Religion 
zum Anfassen“. Im Anschluss gibt es Bastel- und Spieleaktivitäten für 
Kinder und Erwachsene, Kaffee und Kuchen und jede Menge Interes-
santes und Wissenswertes rund um Freie Religion.
Machen Sie sich selbst ein Bild von unserer Gemeinde und kommen Sie 
vorbei. Wir freuen uns auf Sie!

Nichtamtlicher Teil
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Dürfte das Grundsteueraufkommen in 2025 überhaupt erhöht wer-
den?
Dies ist rechtlich in jedem Falle zulässig. Es bleibt jedoch dabei: Keine 
Gemeinde erhöht wegen der Reform das Grundsteueraufkommen!
Allerdings kann es vor Ort notwendig sein, unter anderen Gesichtspunk-
ten (also unabhängig von der Reform) die Grundsteuer insgesamt ange-
messen anzuheben. Die Gemeinden sind gesetzlich verpflichtet, ihre 
Haushalte auszugleichen. Reichen die Finanzmittel zur Erfüllung ihrer 
aktuellen Aufgaben nicht aus – z. B. weil dringend eine Schulsanierung 
ansteht oder die Kindertagesstätte erweitert werden muss –, muss auch 
über angemessene Steuererhöhungen nachgedacht werden. Dies kann 
allerdings jederzeit passieren und hat nichts mit der Umsetzung der 
Grundsteuerreform zu tun.
Handeln Gemeinden, die das Aufkommen angemessen erhöhen, 
gerecht?
Sie können sich sicher sein, dass keine Gemeinde Steuererhöhungen 
leichtfertig beschließt. In den Räten, die diese Entscheidung zu treffen 
haben, sitzen Bürgerinnen und Bürger wie Sie, die sich ehrenamtlich 
für ihre Gemeinde engagieren und übrigens auch selbst Steuerzahler 
sind. Gerade wenn es im Jahr 2025, in dem „ganz Deutschland“ auf die 
Entwicklung der Grundsteuer in den einzelnen Bundesländern schaut, 
zu einer Anhebung des Gesamtaufkommens kommen sollte, können Sie 
darauf vertrauen, dass sich die Gemeinde die Entscheidung alles andere 
als leicht gemacht hat.
Zugleich bleibt auch festzuhalten, dass die Auswirkung einer (selbst 
deutlichen) Erhöhung auf Ihre individuelle Grundsteuer moderat bliebe. 
Denn eine Erhöhung des Grundsteueraufkommens verteilt sich gleich-
mäßig auf alle Grundsteuerzahler innerhalb der Gemeinde. 
Für den Einzelnen macht dies in aller Regel nur einen überschaubaren 
Betrag aus. Wenn sich die individuelle Grundsteuer einzelner Steuerzah-
ler in 2025 (im Vergleich zu den Vorjahren) dagegen sehr deutlich erhöht, 
wird dies vor allem an der Neubewertung auf Basis des reformierten 
Bundesrechts liegen.

Bürgerbüro und Standesamt 
am 27. März geschlossen

Aufgrund einer Fortbildung bleibt das Bürgerbüro inklusive Standesamt 
am Mittwoch, den 27. März 2024 geschlossen.

Baumholder

Deutsch-amerikanischer Stammtisch

Bowling Event
Es war ein starker deutsch-amerikanischer Stammtisch am Samstag. 
Und das in zweierlei Hinsicht. Zum einen war der Besuch extrem groß 
– rund 50 Deutsche und Amerikaner waren zum gemeinsamen Bowling 
ins „Strikers Bowling Center“ auf dem US-Standort gekommen. Zum 
anderen, weil die Stimmung außerordentlich gut war. Auf zehn Bahnen 
jubelten die Teams bei jedem Strike, also, wenn alle zehn Kegeln abge-
räumt wurden. Und das kam ziemlich oft vor, gehört doch Bowling in 
den USA quasi zum Volkssport. Da wurde abgeklatscht, getanzt und 
die Faust in die Höhe gereckt. Am Ende der beiden Spiele war es aller-
dings ein Deutscher, der die höchste Punktzahl des Tages erkegelt hatte. 
Dominik Neßler siegte mit 163 Punkten und ließ damit Jae Kim (162), 
Matt Alexander (151) und Jonathan Hennes (146) hinter sich. Für den 
Sieger hatte Bernd Mai, der Organisator des Stammtischs, ein Präsent 
parat: Es gab ein von ihm und seiner Frau Melanie geschriebenes Buch 
„Amerikaner in Baumholder“. Nach dem zweistündigen Bowling war 
noch nicht Schluss. Viele Stammtischler nutzten die Gelegenheit zum 
amerikanischen Abendessen. Da gab es Enchiladas, Chicken-Wings 
oder Pizza. Oder man traf sich noch privat zur After-Bowling-Party.
Gespielt wird beim deutsch-amerikanischen Stammtisch übrigens wie-
der am kommenden Mittwoch, 6. März. Dann steht ab 18 Uhr Bingo auf 
dem Programm, dieses Mal im Stammlokal „Hotel Stern“ in Baumholder.

Osterbesuch aus Warcq
Auch in diesem Jahr wird wieder ein Osterbesuch aus der Partner-
stadt Warcq in Baumholder stattfinden. Wegen Terminschwierigkeiten 
wird es diesmal allerdings eine gravierende Änderung geben. Erstmals 
werden die französischen Freunde den Kindern der Kindergärten und 
der Grundschule Westrich die Ostergeschenke erst nach den Feierta-
gen übergeben können. Der Besuch der Kinder in der Brühlhalle wird 
am Samstag nach Ostern, also am 6. April 2024 um 11:00 Uhr, in der 
Brühlhalle erwartet. „Das trifft sich gar nicht schlecht,“ meinte einer der 
französischen Freunde, denn wie jedes Jahr flögen die Glocken von 
Warcq am Gründonnerstag nach Rom und kehrten erst am Ostersonn-
tag zurück. So könnten uns die Bürgermeisterin Marie-Annik Pierquin, 
Bernard Maillard, der Präsident des dortigen Partnerschaftskomitees, 
und die übrigen Freunde in diesem Jahr auch die Grüße der Glocken von 
Warcq mit dem Segen aus Rom überbringen.
Stadtbürgermeister Günther Jung und die Mitglieder des Komitees 
Warcq -Baumolder hoffen trotz der Verschiebung des Termins nach 
Ostern auf guten Besuch.

Wochenmarkt in Baumholder
Herr Sauer von der Hunsrücker Gewürzwelt wird am Freitag, 22.03.2024, 
wieder einen Zwischenstopp in Baumholder einlegen.
Der Obst- und Gemüsestand von Matthias Nagel, als auch der Stand 
von Herrn Welz mit dem Sortiment von Eier & Geflügel Fess ist weiterhin 
für die Bürger:innen vor Ort.

Wir gehen in den Wald
Seit September 2023 sind wöchentliche Waldtage wieder fester 
Bestandteil der ev.Kita Baumholder. Jeweils an 3 Tagen in der Woche 
erobern die Waldkinder die Natur. Dazu wurden 3 feste Kleingruppen 
gebildet, die Rehkitz-,Fuchs- und die Igelgruppe.Das Interesse der 
Kinder war von Anfang an sehr groß und die Begeisterung hält an, denn 
bei jedem Ausflug in den Wald warten neue Abenteuer.
So haben die Kinder schon unterschiedliche Naturbereiche erobert. 
Neben dem Tipi-Wald mit selbstgebauten Tipis, verschlägt es sie auch 
hin und wieder an den Weiher, die Kuhweide, ins Eichhörnchen-
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Für alle die Interesse an den aktuellen Waldtagen haben und sehen 
möchten, wie die Kinder die Natur entdecken, wird die Kita demnächst 
einen „Waldkino-Abend“ anbieten. Bis dahin heißt es weiterhin fröhlich: 
„Wir gehen in den Wald ob es warm ist oder kalt, ob es regnet oder 
schneit – Ja heut ist es soweit HEY!“

Naturschutzverband Baumholder-Westrich e.V.
Naturschützer versammeln sich

Der Naturschutzverband Baumholder e.V. (NSV) lädt seine Mitglieder zur 
Jahreshauptversammlung. Am Freitag,dem 22.03.2023, bittet der NSV 
um 19:00 Uhr ins Vereinsheim des Angelsportvereines am Stadtweiher.
Der Vorstand berichtet über das vergangene Vereinsjahr und gibt Aus-
blicke auf das Neue.
Anträge müssen dem Vorstand bis zum 20.03.2024 in Schriftform vor-
liegen.
Die genaue Tagesordnung kann auf Facebook eingesehen oder beim 1. 
Vorsitzenden angefragt werden.

Angelverein Baumholder
Räucherforellen beim Angelverein Baumholder

Auf Bestellung werden am Karfreitag, den 29. März 2024, am Angler-
heim des Angelverein Baumholder Forellen geräuchert.
Bestellungen können bis zum 22. März 2024 unter der Telefonnummer:
06783 - 98 10 23 oder per Mail an vorstand@av-baumholder.de getätigt 
werden. Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Berglangenbach

FC Berglangenbach
Jahreshauptversammlung

Der FC Berglangenbach lädt hiermit alle Mitglieder recht herzlich zur 
diesjährigen Jahreshauptversammlung am Samstag,den 16.03.2024, 
ab 19.30 Uhr, im Bürgersaal, ein.

Tagesordnung:

Wäldchen oder aber durch den „Kicherwald“ mit dem „matschigen 
Wildschwein-Weg“. Sogar den Leitersberg haben einige schon tapfer 
zu Fuß von der Kita aus erobert.

 Foto: Barbara Schmitz
Neben vielen sonnigen Herbstagen gab es im letzten Jahr auch sehr 
viele Regentage. 
Anfänglich waren einige Kinder etwas skeptisch auch bei Regen drau-
ßen zu spielen, doch irgendwann war schnell klar: „Ein bisschen Regen 
ist total okay!“ 
Mittlerweile ist es für die Waldkinder selbstverständlich bei fast jeder 
Wetterlage raus zu gehen, schließlich macht der sogenannte „Wild-
schwein-Weg“ ohne Schlamm keinen Spaß!
Und auch ohne wetterentsprechende Kleidung würden Waldtage kei-
nen Spaß machen, darum sind die Erzieherinnen der ev.Kita Baumholder 
sehr dankbar, dass die Eltern sie so gut unterstützen und ihre Kinder 
jede Woche perfekt ausrüsten. 
Und das Matschhosen nicht ohne Grund Matschhosen genannt werden, 
haben die Kinder schon des öfteren bewiesen! 
Die Waschmaschinen zuhause bekommen somit immer Arbeit!

 Foto: Barbara Schmitz
Die wöchentlichen Waldtage ermöglichen nicht nur viele Naturerfah-
rungen, sondern fördern zugleich die ganzheitliche Entwickling der 
Kinder und dienen als Vorbereitung für das „neue Großprojekt“ der 
Kita - eine feste ausgegliederte Waldgruppe.
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Reichenbach

Naturschutzverein Reichenbach
Umweltschutztag am 23. März 2024 in Reichenbach

Foto: Christian Schaefer

Der Naturschutzverein Reichenbach 
und die Jagdgesellschaft sowie die 
Gemeindevertreter von 55776 Rei-
chenbach, laden alle Mitbürger und 
Mitbürgerinnen unserer Gemeinde 
ganz herzlich zum Dreck-Weg-Tag 
(Umweltschutztag) ein.
Treffpunkt ist am Samstag, den 23. 
März 2024 morgens um 9 Uhr an 
der Hütte von Ch. Schäfer. Von 
dort an wollen wir mit euch gemein-
sam unsere Gemarkung in Rei-
chenbach von Abfall und von Unrat 
befreien. 
Bitte bringt Arbeitshandschuhe mit 
und zieht euch dem Wetter entspre-
chende Kleidung an.

Rückweiler

Einladung zur Aufstellungsversammlung
Liebe Einwohnerinnen und Einwohner,

zum Erstellen eines Wahlvorschlages für die anstehende Wahl des Orts-
gemeinderates Rückweiler, lade ich alle wahlberechtigten Einwohnerin-
nen und Einwohner von Rückweiler zu einer Aufstellungsversammlung 
am Donnerstag 21. März 2024 um 19:00 Uhr in das Dorfgemein-
schaftshaus Rückweiler ein.
Auf der Tagesordnung steht die Erstellung des Wahlvorschlages der 
nicht mitgliedschaftlich organisierten Wählergruppe Rückweiler, zur 
Wahl des Ortsgemeinderates bei den Kommunalwahlen am 09. Juni 
2024. Eingeladen sind alle kommunalpolitisch interessierten Einwohne-
rinnen und Einwohner, die sich aktiv an der Gestaltung und Weiterent-
wicklung unserer Gemeinde beteiligen möchten.
Im Interesse der Dorfgemeinschaft und unseres Heimatortes freue ich 
mich auf eine rege Teilnahme.

Lutz Altekrüger

Umwelttag der Ortsgemeinde 
Rückweiler 2024

Archivbild Umwelttag 2022

Jeder kann sich beteiligen!
Am Samstag, 6. April findet der diesjährige Umweltag in und um Rück-
weiler statt. Gemeinsam werden wir unsere Gemarkung von Abfall und 
Müll säubern, den andere achtlos weggeworfen haben und hoffen auf 
die Beteiligung vieler Bürgerinnen und Bürger. Der Dreck-Weg-Tag kann 
nur erfolgreich sein, wenn sich neben der Feuerwehr und Jugendfeuer-
wehr viele Vereine, Gruppen, Junge und Erfahrene beteiligen. Jede hel-
fende Hand ist herzlich willkommen.
Treffpunkt am 06. April ist um 09:30 Uhr am Feuerwehrgerätehaus!
Zum Abschluss des Umweltages gibt es wie gewonnt, für alle Helferin-
nen und Helfer eine Stärkung am Feuerwehrgerätehaus!

Ortsbürgermeister
Lutz Altekrüger

1.) Eröffnung und Begrüßung
2.) Verlesung der Tagesordnung
3.) Jahresberichte
4.) Kassenbericht
5.) Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes
6.) Wahl eines Versammlungsleiters
7.) Neuwahlen
8.) Sportfest 2024
9.) Anträge
10.) Anfragen und Mitteilungen

Berschweiler

Kostenlose Standplätze für  
Marktbeschicker zu vergeben

Der traditionelle Frühjahrsmarkt der Gemeinde findet in diesem Jahr 
erstmals an und in der Dr. Darge-Halle statt. 
Für das bunte Markttreiben mit großem Rahmenprogramm (Vorbericht 
folgt) am Samstag, 23. März, ab 11 Uhr, hat die Gemeinde noch freie 
Standplätze kostenlos zu vergeben. 
Interessenten, auch Betreiber von Flohmarktständen, können sich bei 
Ortsbürgermeister Rouven Hebel unter Telefon Nr. 0171-6923441 oder 
per E-Mail an gemeinde@og-berschweiler.de melden.

(gf)

Schützenverein „Hubertus“ 
Berschweiler e.V.

Kimme, Korn und Schuss
1. Rundenkampf der Aufgelegt-Schützen
Berschweiler – Rammelsbach 1 870 Ringe : 888 Ringe
Einzelwertung
Berschweiler: Lothar Herrmany 292 Ringe, Bernd Schneider 289 Ringe, 
Erhard Schäfer 289 Ringe, Hans-Otto Diehl 288 Ringe, Hans Heil 280 
Ringe
Rammelsbach: Thilo Neitsch 296 Ringe, Oliver Doleski 292 Ringe, Frank 
Börtzler 290 Ringe, Dieter Queiser 290 Ringe, Alexandra Börtzler 283 
Ringe, Hans-Jörg Hillmer 281 Ringe
Aktuelle Trainings- und Öffnungszeiten
Luftdruckwaffen: jeden Mittwoch von 19.00-22.00 Uhr im Schützen-
haus „Stierstall“
Bogenschützen: in den Wintermonaten jeden Donnerstag ab 19.00Uhr 
und Sonntag ab 10.00 Uhr in der Dr. Darge Halle

Hahnweiler

Aufruf zum Umwelttag am 23. März
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger
Auch in diesem Jahr möchten wir wieder einen Umwelttag durchführen. 
Als Termin haben wir Samstag, den 23. März 2024 vorgesehen.
Jeder der sich daran beteiligen möchte ist recht herzlich eingeladen. 
Treffpunkt ist um 10.00 Uhr am Dorfgemeinschaftshaus.
Im Anschluss an die Putzaktion ist für das leibliche Wohl aller Helferin-
nen und Helfer bestens gesorgt.
In der Hoffnung auf rege Teilnahme

Heiko Bier
-Ortsbürgermeister-

Heimbach

HKG Heimbacher Kulturgesellschaft e.V.
Aktiventreffen der HKG

Nach der Fastnacht ist vor der Fastnacht. Am Freitag, 15.03.24, sind 
alle Aktiven der HKG-Fastnacht um 19 Uhr ins Sportheim auf Kiefern 
eingeladen. 
Jetzt sind die Eindrücke noch frisch, so dass Rückschau gehalten wer-
den kann. 
Es gibt Gelegenheit für Lob, Kritik, Vorschläge und neue Ideen.



Baumholder - 10 - Ausgabe 11/2024

Tourist-Information

Ruschberg

DRK-Kurs „Erste-Hilfe-am-Kind“
Am 02.03.2024 im Gesundheitspunkt Ruschberg
Bereits zum 2. Mal fand im Dorftreff & Gesundheitspunkt eine Erste-
Hilfe-Kurs statt.
Zum Thema „Erste Hilfe-am-Kind“ konnte Gabi Zahler vom DRK-Kreis-
verband Birkenfeld über 20 interessierte Eltern und Großeltern aus der 
Verbandsgemeinde begrüßen.
Im dreistündigen „Crash-Kurs“ wurden wichtige Lerninhalte vermittelt.
• Atemwegsverlegungen beim Kind und Säugling
• Behandlung von Kopfverletzungen
• Verrenkungen
• Insektenstiche
• Verbrennungen und Kälteschäden
• Giftinformationszentrale
Diese Punkte sind nur ein Teil des Spektrums Erste-Hilfe am Kind.
Den Teilnehmern wurden vertiefende Unterlagen mitgegeben. Darin sind 
auch Tipps zum Thema „Gestaltung einer kindersicheren Umgebung“ 
enthalten.
Reanimationen und die Anwendung eines Defibrillators rundeten den 
Kurs ab.

Jahreshauptversammlung des Jugendclubs 
Ruschberg vom 02.03.2024

Die Jahreshauptversammlung des Jugendclubs Ruschberg fand am 
02.03.24 im Jugendraum statt.
Ein wichtiger Punkt war die Neuwahl des Vorstandes
Der Vorstand wurde wie folgt einstimmig gewählt:

• 1. Vors. Julian Laub
• 2. Vors. Moritz Doll
• Kassierer Eva-Maria Heu
• Schriftführer Pauline Simon
• Beisitzer Sarah Bier, Alina Rohr, Kira Bohrer, Niklas Bier und Lina 

Haas
• Kassenprüfer: Leon Bier und Florian Doll. Danach stand die Bera-

tung über folgende Aktivitäten auf dem Programm:
• Es soll eine neue Couch sowie ein neuer Schrank für den Fernseh-

raum sowie ein neuer Computertisch angeschafft werden.
• Für den Fernseher soll ein TV-Stick gekauft werden, damit die 

Jugendraumnutzer sich mit ihrem eigenen Account einloggen kön-
nen und sich so Filme nach ihren Wünschen ansehen können.

• Teilnahme am Umweltschutztag am 16.03.24
• Ein Besuch der Bowling-Bahn in Kaiserslautern ist für den 13.04.24 

vorgesehen.
• Ein Sommerfest bzw. ein Tag der offenen Tür soll am 04.05.24 durch-

geführt werden. Alfred Heu sicherte eine Veröffentlichung im Bürger-
brief zu.

Abschließend würdigte der Ortsbürgermeister die Unterstützung des 
Jugendclubs für die Gemeinde.
Maibaumaufstellen, Mithilfe beim Umweltschutztag und Schmücken 
und Aufstellen des Weihnachtsbaumes sind schon feste Programmbe-
standteile. Auch der Großteil der Straußjugend, die mit den Vereinen die 
Kirmes am Leben hält, kommt aus den Reihen des Jugendclubs.

Musikverein „Germania“ Ruschberg
Traditionelles Osterkonzert am Ostersonntag

„1.000 bunte Noten“ – so lautet das Motto des Konzerts des Musikver-
ein “Germania“ Ruschberg am Ostersonntag – den 31. März um 20 Uhr 
(Einlass 19 Uhr).
Nach dem gelungenen „Best-Of“-Konzert im vergangenen Jahr hat der 
MV wieder ein abwechslungsreiches Programm mit vielen neuen Stü-
cken einstudiert.
Das Nachwuchs- und das Große Orchester, beide unter der Leitung von 
Georg Bußmann, werden euch ein bunt gemischtes Programm darbie-
ten. Passend zum Motto wird für jeden Zuhörer etwas dabei sein: seien 
es galaktische Melodien aus „Star Wars“, hochklassige Konzertstücke 
wie „Imagasy“ oder aber Unterhaltungsmusik mit „Bon Jovi“.
Freut euch auf einen bunten Abend mit einem gebührenden Willkom-
mensempfang auf dem roten Teppich, ausgefallene und ansprechende 
Gestaltung des Konzertsaals sowie abwechslungsreiche musikalische 
Darbietungen als Hauptakt. Für das leibliche Wohl ist am Konzertabend 
natürlich bestens gesorgt.
Wir hoffen, wir konnten euer Interesse wecken und freuen uns auf einen 
wundervollen gemeinsamen Abend (Eintrittskarten erhaltet Ihr an der 
Abendkasse). Lasst euch von uns musikalisch auf Reisen schicken!

Euer Musikverein „Germania“ Ruschberg.
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Partnern beteiligt sind. Im Frühjahr folgen mit der Saarschleife-Tafeltour in 
Mettlach und der Stausee-Tafeltour in Losheim am See zwei weitere solcher 
Genuss-Wege. Erneut angeboten werden eine Reihe von Genusstouren 
mit dem Bus zu Erzeugern und Gastronomen. Sie werden veranstaltet von 
Helmut Grein – Reiseveranstaltungen in Kooperation mit Ebbes von Hei. 
Jede dieser erlebnis- und genussreichen Tagesreisen bietet den Besuch von 
Erzeugern und Gastronomen sowie Stadtrundgänge. Im Jahr 2024 gibt es 
12 Ebbes von Hei! -Genussmärkte. Sie sind integriert in schon bestehende 
erfolgreiche Marktveranstaltungen in Merzig, Wadgassen, Weiskirchen, 
Saarburg, Lebach, Wadern, Morbach, Thalfang und Hermeskeil.
Außerdem finden fünf kulinarische Aktionen mit der Rekordzahl von 31 regi-
onalen Gastronomiebetrieben statt: Der Aktion „Omas Küche“ im Februar 
folgen das „Fischfestival“ im April, „Genuss von der Streuostwiese“ im Sep-
tember, die „Kartoffeltage“ im Oktober und die „Wildwochen“ im November. 
Dabei werden mit den Produkten der Erzeuger hochwertige saisonale und 
regionale Gerichte angeboten.
Ganz wichtig ist dabei die Kooperation mit den Gebietskörperschaften 
innerhalb der „Ebbes von Hei!“-Region zur stärkeren Unterstützung der 
regionalen Produzenten und ihrer Vermarktung. Neben den Landkreisen 
Saarlouis und Merzig-Wadern sind eine Reihe von Kommunen wie Morbach, 
Thalfang, Hermeskeil, Wadern, Weiskirchen, Wadgassen, Perl, Merzig und 
Losheim am See Mitglieder der Regionalinitiative geworden.
Der Einkaufs- und Genussführer ist ab sofort erhältlich bei den Tourist-Infor-
mationen der Region, den Erzeugern, Händlern sowie bei den Gastrono-
men. Er ist im Internet eingestellt auf www.ebbes-von-hei.de

Sport

ASV 1981 Nohen e.V. informiert
Umweltschutztag am 23.03.2024

Unter Federführung des Angelsportverein Nohen findet am Samstag, 
23.03.2024 der Umweltschutztag statt. Hier soll das Dorf, die Straßen, 
die Nahe und die Wanderwege von Unrat und Abfall gesäubert werden. 
Treffpunkt: 09:45 Uhr am DRK Heim. Nach Beendigung, ab ca. 12 Uhr 
steht Verpflegung für die Helfer am Sportlerheim bereit. Wir freuen uns 
über zahlreiche Helfer und Unterstützer aus dem Dorf!
Frisch geräucherte Forellen an Karfreitag
Der Angelsportverein Nohen bietet am Karfreitag den 29.03.2024 in der 
Zeit von 11:00 bis 13:00 frische heiß geräucherte Forellen zum Abholen 
am Sportplatz in Nohen an. Der Stückpreis wird bei 7,50 € liegen. Auf 
Grund der begrenzten Stückzahl wird um Vorbestellung bis 22.03.2024 
gebeten, Reservierungen nach Eingang der Bestellung. Bestellung 
unter Angabe von Stückzahl, Name, Telefonnummer und gewünschte 
Abholzeit. Falls jemand seine Forellen schon abgekühlt haben möchte, 
bitte dies auch mitteilen. Bestellungen an Alexander Loch unter 0173 
6604499 oder info[at]alexanderloch.de sowie an Thomas Bauer, Röhm-
bachstraße 19 in 55767 Nohen
Es freut sich der Angelsportverein Nohen

Politische Parteien

CDU
CDU-Gemeindeverband wählt neuen Vorstand

Anlässlich der Kommunalwahl am 09. Juni, hat der CDU-Gemeindever-
band Baumholder seinen Vorstand neu gewählt und seine Kandidaten 
für die Wahl des VGrates bestimmt (Bericht folgt).
Einstimmig wiedergewählt wurde der Vorsitzende Aljoscha Schmidt, der 
die CDU bereits seit 2014 führt und auch deren Fraktionsvorsitzender 
im VGrat ist. Als Stellvertreter wurden Johann Ribitsch und Ignaz Fors-
ter gewählt. Als Beisitzer wurden gewählt: Josef Sesterhenn, Gerhard 
Eli, Hans Nolde, Klaus Rickes, Eva Ribitsch, Wiltrud Thömmes und Axel 
Carius (alle einstimmig).
Aktuell stellt die CDU insgesamt 3 Bürgermeister und den Beigeordne-
ten der VG. In den letzten 5 Jahren haben wir wichtige Ziele umgesetzt. 
Insbesondere die Realisierung des Ökomparks Heide-Westrich, den wir 
bereits 2015 zurück auf die politische Tagesordnung gebracht haben 
und dessen Umsetzung mit Unterstützung von Julia Klöckner zugesagt 
werden konnte, ist ein großer Erfolg, erklärt Schmidt.

CDU Senioren-Union Kreis Birkenfeld
Fahrlehrer Weyand informiert über Neuerungen im 

Straßenverkehr
Unter dem Titel „Mensch Opa gib Gas“ lud die Senioren-Union im Kreis-
verband Birkenfeld Mitglieder und Gäste zu einem kostenlosen Vortrag 
des Kreisvorsitzenden der Fahrlehrer im Kreis Birkenfeld, Hermann-Josef 
Weyand, ein. Nahezu 90 Mitglieder und Gäste erschienen im Neben-
zimmer der Stadenhalle und wurden vom SU Vorsitzenden Karl-Heinz 

Ebbes von Hei! -Einkaufs- und Genussführer 
2024 mit noch größerem Angebot

WWW.EBBES-VON-HEI.DE

Kulinarische Aktionen

Genussmärkte

Genussreisen

Kulinarische Aktionen
plus:

EINKAUFS- &
 GENUSSFÜHRER

2024

Der neue Einkaufs- und Genussführer der Regionalinitiative Ebbes von Hei 
für das Jahr 2024 ist erschienen. Die 5. Ausgabe ist, so Vorsitzender Ralf 
Becker, das Ergebnis eines weiterhin starken Wachstums der Regionalini-
tiative mit inzwischen mehr als 330 Mitgliedern. Der Umfang des Einkaufs- 
und Genussführers 2024 ist auf 180 Seiten angewachsen. Vertreten sind 
214 Erzeuger, Manufakturen, Gastronomen und Händler, sowie 12 Tourist-
Informationen mit Ebbes von Hei – Verkaufsregalen.
Die Initiative steht für verstärkten Klimaschutz und mehr Lebensqualität 
durch kleine Kreisläufe, naturnahe und nachhaltige Bewirtschaftung und 
der Schaffung von regionalen Arbeitsplätzen. Es geht um die Stärkung des 
Marktanteils regionaler Erzeugnisse, sowie gegenseitige Vernetzung und 
Unterstützung unter dem Label Ebbes von Hei!
Ebbes von Hei! möchte über den Einkaufs- und Genussführer die Produk-
tion hochwertiger regionaler Lebensmittel und anderer Produkte durch 
engagierte Familienbetriebe mit Sorgfalt, handwerklicher Qualität und zu 
fairen Preisen weiter stärken.
Es wird noch mehr Events geben, welche Kulinarik und Kultur verbinden, 
wie die erfolgreiche Dinner-Show in der Merziger Stadthalle mit einem 
Ebbes von hei – Menü, Weinbegleitung durch 7 Winzer, sowie ein attrakti-
ves Showprogramm. Hinzu kommen die 2. Auflage des Weiskircher Wein-
Weihers, die „Kulinarische Reise“ in der Losheimer Eisenbahnhalle oder 
die Reihe „Ebbes von Hei trifft Kultur“ der Villa Fuchs. Erstmals wird es bei 
Klassik am See am 6. Juli Essens- und Getränkeangebote von Ebbes von 
Hei – Partnern geben.
Vorgestellt werden die Partner und Events am „Lecker Pfädche“, der ersten 
Kulinarik-Traumschleife in Deutschland, an der mehr als 10 Ebbes von Hei-
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DIE LINKE. Kreisverband Birkenfeld
Haushaltsrede: LINKE Kreistags-Fraktion stimmt 

gegen Kreis-Haushalt 2024
In der von Tanja Krauth vorgetragenen Haushaltsrede stimmten sie und 
Rainer Böß von der Kreistagsfraktion DIE LINKE gegen den negativen 
Kreishaushalt, insbesondere wegen der Kreisumlagenerhöhung, weil 
dadurch Kommunen Steuern erhöhen und die Bürger weiter belasten 
müssten. Einschränkungen im ÖPNV lehnt DIE LINKE ab.
DIE LINKE fordert ein vergünstigtes Sozialticket für den Kreis Birken-
feld, für Menschen, die Anspruch auf den auf Antrag der LINKEN ein-
geführten Familien- und Sozialpass haben, aber auch für Studierende, 
Auszubildende und Rentner soll es einen Zuschuss des Kreises zum 
Deutschlandticket geben. Für Rentner, denen es immer schwerer 
gemacht werde, ein Auto zu fahren, könne ein sehr preiswertes Ticket 
den Umstieg auf den ÖPNV erleichtern.
Da es im Kreis gerade für ärmere Menschen immer schwieriger werde, 
bezahlbaren und bedarfsgerechten Wohnraum zu finden will DIE LINKE 
in einer Kreistagssitzung unter Einbeziehung von KSG und OBG den 
Punkt „Wohnungssituation im Kreis Birkenfeld“ auf die Tagesordnung 
bringen. Notwendig ist aus Sicht der LINKEN auch die Instandsetzung 
der Kreisstraßen, die umfangreicher als geplant ausfallen sollte.
RaB

Volkshochschule

und andere Bildungsstätten

Grundschule Heimbach
Handball-Grundschulaktionstag an der Grundschule 

Heimbach

Wie bereits im vergangenen Jahr 
hat die Handballabteilung des TV 
Birkenfeld in Zusammenarbeit 
mit der Grundschule Heimbach 
auch dieses Jahr wieder einen 
Handball-Grundschulaktionstag 
durchgeführt. Eine Trainerin des TV 
Birkenfeld hat mit Unterstützung 
der Lehrkräfte den Zweitklässlern 
die Ballsportart nähergebracht. Die 
beiden Klassen konnten jeweils 
2 Unterrichtstunden lang in der 
Besenbinderhalle an verschiede-
nen Stationen Übungen mit den 

Schwerpunkten Kondition, Kräftigung, Wurftechnik, Koordination sowie 
kognitive Fähigkeiten durchlaufen. Die Kinder waren sehr neugierig, 
was sie wohl erwarten würde, und nahmen von Anfang an mit großem 
Engagement und „Freude am Spiel“ teil. Es zeigte sich, dass bereits bei 
den 7 bis 8-jährigen gute sportliche Ansätze und auch Talent für den 
Handballsport erkennbar sind. Alle Schülerinnen und Schüler wurden 
sportlich gefordert und waren am Ende begeistert und hielten stolz ihren 
Hanniball-Pass in den Händen. Wir bedanken uns bei der engagierten 
Übungsleiterin recht herzlich für die gelungene und gewinnbringende 
Kooperation.

Gymnasium Birkenfeld
DELF-Prüflinge des Gymnasiums Birkenfeld erhielten 

ihre Zertifikate
Im Schuljahr 2023/24 nahmen 9 Schülerinnen und 2 Schüler der Klassen-
stufen 8-12 des Gymnasiums Birkenfeld an den DELF-Prüfungen teil.
Bei diesem „Diplôme d‘études en langue fran aise“ handelt es sich um 
ein offizielles, international anerkanntes Sprachzertifikat, das in Paris 
ausgestellt wird. Das Gymnasium Birkenfeld nimmt seit einigen Jahren 
an diesem Projekt teil, und jedes Jahr erwerben besonders befähigte 
Schülerinnen und Schüler dieses Diplom.
Der Schulleiter Tino Schmitt und die Französischlehrerin Kerstin Wolf 
überreichten die Urkunden und betonten, dass die Schüler/-innnen sehr 
stolz auf ihre erbrachte Leistung sein können. Sie gratulierten herzlich 
zu den hervorragenden Ergebnissen auf den Niveaustufen A2 und B2.
Die stolzen Teilnehmer sind
Niveau A2:
Zixuan Zhuang, Hannah Kunz, Sarah-Rachel Koppelmann, Johanna 
Schneider, Maya Stoffel, Xinyan Gao, Yuqi Chen, Ytong Chen
Niveau B2:
Patricia Mechiu-Stef und Julius Arnold

Totz herzlich begrüßt. Weyand gliederte seinen Vortrag in verschiedene 
Bereiche und begann mit seinen Ausführungen zum Thema Gesund-
heit und Teilnahme am Straßenverkehr. Er wies darauf hin, dass Fitness 
und Beweglichkeit, gutes Sehen und Hören wichtige Kriterien für siche-
res Autofahren sind. Für Führerscheine, so Weyand weiter, besteht seit 
Januar 2013 eine Umtauschpflicht mit zeitlichen Staffelungen. Der „alte 
graue Lappen“ ist nur noch bis Januar 2033 gültig, ältere Autofahrer soll-
ten aber möglichst frühzeitig einen neuen Kartenführerschein beantragen 
um im fortgeschrittenen Alter keine Probleme beim Neuerwerb desselben 
zu bekommen. Er erläuterte auch Neuerungen aus dem Bereich der Ver-
kehrszeichen, der Straßenverkehrsordnung ab 2020 sowie Neuerungen 
beim Parken auf Parkplätzen von Lebensmittelkonzernen.

 Foto: Gerhard Bender

SPD -Anzeige-

Der Landtagsabgeordnete Hans Jürgen 
Noss informiert:

Hans Jürgen Noss, MdL
MdL Hans Jürgen Noss: Glasfaseraus-
bau im Landkreis Birkenfeld wird mit 
87,75 Millionen Euro gefördert
Die Breitbandausbauprojekte in Rhein-
land-Pfalz werden bereits seit 2025 im 
Wege der Kofinanzierung durch das Land 
Rheinland-Pfalz und dem Bund unter-
stützt, um bis 2030 alle Haushalte, Gewer-
begebiete und öffentliche Institutionen mit 
Glasfaser zu versorgen, in den Gebieten, 
die derzeit und innerhalb der nächsten 
drei Jahre nicht über eine Datenrate von 
mindestens 500 Mbit pro Sekunde im 
Download verfügen, den Gigabitausbau.
Aus diesem sogen. „Graue-Flecken“-För-

derprogramm erhält der Nationalpark-Landkreis Birkenfeld insgesamt 
87,75 Millionen Euro, darunter 39,0 Millionen Euro vom Land und 48,75 
Millionen Euro vom Bund.
„Diese Maßnahme ist genau richtig, um den privatwirtschaftlichen Aus-
bau zu ergänzen“, betont der Landtagsabgeordnete Hans Jürgen 
Noss. Der Baubeginn ist für das Frühjahr 2025 geplant.

Bündnis 90/Die Grünen – Kreisverband 
Birkenfeld

GRÜNE wählen Kandidatinnen und Kandidaten für 
die Kommunalwahlen 2024

Die GRÜNEN im Kreis Birkenfeld setzen ihre Vorbereitungen für die 
Kommunalwahlen am 9. Juni gezielt fort und laden ein:
zur Listenaustellung für den Kreistag
am Donnerstag, dem 14. März 2024, 19.00 Uhr,
Hotel zum Schwan, Idar-Oberstein, Hauptstraße 25
zur Listenaufstellung für den Stadtrat Idar-Oberstein
am Sonntag, dem 17. März 2024, 16.30 Uhr,
Flugplatz-Gaststätte, Idar-Oberstein, Flugplatzstraße 20
zur Listenaufstellung für den Verbandsgemeinderat Baumholder
am Freitag, dem 22. März 2024, 18.00 Uhr,
in Baumholder, Kennedyallee 8
Ziel ist es mit starken vielfältigen Liste anzutreten, um künftig kreisweit in 
den Bereichen Umwelt, Verkehr, Klimaschutz, aber auch Gemeinschaft 
und Familie deutliche Akzente zu setzen.
Wer auf einer Liste kandidieren will, muss kein Parteimitglied sein.
Herzlich willkommen sind alle, die sich für GRÜNE Themen und die Mit-
gestaltung politischer Entscheidungen auf kommunaler Ebene interes-
sieren.
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die bei der Anlage des Platzes aufgegeben werden mussten, werden 
angefahren.
Neben dem Sicherheitsbeauftragten der Bundeswehr, wird Herr Fritz 
Kunz die Exkursion leiten. Der Truppenübungsplatz wurde 1937 ange-
legt. Dabei wurden 14 Ortschaften geräumt, Mühlen und Außengehöfte 
nicht mitgerechnet. Die Fläche des Truppenübungsplatzes beträgt 11 
189,36 ha. Er ist der zweitgrößte Truppenübungsplatz der Bundesrepu-
blik Deutschland.
Die Rundfahrten über den Truppenübungsplatz findet am Samstag, dem 
15. Juni 2024 und am Samstag, dem 6. Juli statt
Der Start zur Rundfahrt ist um 14.00 Uhr am Parkplatz Soldatenheim,,Haus 
Aulenbach“ und dauert ca. drei Stunden.
Infos und Anmeldungen über die Geschäftsstelle der Volkshochschule, 
Tel.: 06783/4063 oder per Mail: vhsbaumholder@gmx.de.

RS PLUS u. FOS Birkenfeld
Wir können mehr - FreiDay Projekt gewinnt Jugend-

Engagement Wettbewerb
Bereits zum zehnten Mal hat Ministerpräsidentin Malu Dreyer in 
diesem Jahr die Preise des Jugend-Engagement-Wettbewerbs 
verliehen.
„Die 28 ausgezeichneten Projekte zeigen auf vielfältige Weise, wie viel 
junge Menschen mit ihrer Kreativität, ihrem Mut und ein wenig Unter-
stützung bewegen können“, lobte Ministerpräsidentin Malu Dreyer das 
Engagement der Preisträgerinnen und Preisträger im Rahmen einer Fei-
erstunde in der Staatskanzlei.
Der jährliche Wettbewerb soll Kindern, Jugendlichen und jungen 
Erwachsenen im Alter von bis zu 27 Jahren durch unkomplizierte finan-
zielle Unterstützung helfen, eigene Projekte vor Ort zu realisieren. Im 
Rahmen der aktuellen Wettbewerbsrunde werden 28 Projekte aus ganz 
Rheinland-Pfalz mit jeweils 500 Euro gefördert. Sie befassen sich mit 
Themen wie Umweltschutz, Demokratiestärkung und gesellschaftlichem 
Zusammenhalt.
„Wir sind stolz, dass unser Kooperationsprojekt mit der Birkenfelder 
Tafel“ ausgezeichnet wurde“, freut sich Katrin Bohrer, die als Didakti-
sche Koordinatorin für die FreiDay Projekte der Schule verantwortlich ist 
und gemeinsam mit zwei Schülern an der Preisverleihung teilgenommen 
hat.
Ein herzliches Dankeschön gilt Landrat Miroslaw Kowalski, der die 
Schüler zur Preisverleihung begleitet hat.

Volkshochschule Baumholder
Exkursion der VHS Baumholder über den Truppen-

übungsplatz
Die Volkshochschule Baumholder plant eine Besichtigung des militäri-
schen Übungsgeländes der Bundeswehr auf dem Truppenübungsplatz 
Baumholder. Die Besucher fahren mit einem Bus durch ein urwüchsiges, 
biologisch sehr interessantes Gelände und mit etwas Glück ist eine sel-
tene und artenreiche Tierwelt zu sehen. Auch die Standorte der Dörfer, 

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied 
von unserer lieben Mama, Schwiegermama, Oma, 
Schwester und Schwägerin

Karin Kleis 
geb. Seibert

* 07.02.1952   † 08.03.2024

Du wirst immer in unseren Herzen sein
Jürgen und Tanja Schäfer geb. Kleis
mit Hannah, Luca und Theresa
Thorsten und Tina Kleis
mit Tom-Niklas, Noel und Julia
Christian Kleis mit Fiona
Andreas und Lisa Marie Kleis
mit Sofia-Marie
und alle Angehörigen

Berschweiler, den 13.03.2024

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 
findet am Samstag, dem 16.03.2024 um 14.00 Uhr 
auf dem Friedhof in Berschweiler statt.

Du bist nicht mehr dort, wo du warst,
aber du bist überall, wo wir sind.

Danksagung

Hans Joachim Brückmann
* 16.12.1953          † 19.01.2024

Danke sage ich allen von ganzem Herzen,  
die in stillen Gedanken sich mit mir verbunden  
fühlten und ihre Anteilnahme erwiesen haben!

Ein besonderer Dank gilt  
dem DLRG, Hundestaffel, SPD, VG Baumholder  
Vogelverein und den zahlreichen Trauernden  
für die hilfreiche Unterstützung.

Danke an das Bestattungshaus Wildanger für  
die würdevolle Umrahmung der Beisetzung.

Anni Brückmann und Familie

Baumholder, im März 2024

sagen wir allen, die mit uns Abschied nahmen von

Fritz Hess
für die tröstenden Worte, gesprochen oder 
geschrieben, für alle Zeichen des Trostes  
und der Anteilnahme.

Im Namen aller Angehörigen

Hannelore Hess

Berschweiler, im März 2024

Danke

Abschied nehmen
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Vielversprechende Suche nach neuen 
Pflegeeltern

Absolut zufrieden zeigten sich die drei Kooperationspartner – Kreis-
jugendamt Birkenfeld, Stadtjugendamt Idar-Oberstein und Stiftung 
kreuznacher diakonie – mit der Resonanz, die der Informations-
abend für potenzielle Pflegeeltern fand. Neben erfahrenen Pflege-
eltern kamen etliche Interessierte ins Idar-Obersteiner Stadttheater. 
Sieben Paare, die der Einladung unter dem Motto „Kinder brauchen 
Familien – Wir brauchen Sie“ folgten, können sich gut vorstellen, 
eine solche Aufgabe zu übernehmen. „Damit haben sich die Erwar-
tungen erfüllt, die wir in die Veranstaltung gesetzt hatten“, bilanziert 
Helena Feilen vom Pflegekinderdienst des Kreisjugendamts: „Dar-
auf können wir aufbauen.“ Allerdings sind die Willensbekundungen 
noch unverbindlich – abzuwarten bleibt das Bewerberverfahren, zu 
dem eine Kennenlernphase, in der Regel mit Hausbesuchen, Semin-
artage mit Psychologinnen und schließlich die Anerkennung folgen.

Gut besucht war der Informationsabend für potenzielle Pflegeeltern im 
Idar-Obersteiner Stadttheater. Foto: Kreisverwaltung Birkenfeld/Mike 
Ruppenthal
Neben der gewachsenen Nachfrage skizzierten Helena Feilen 
(Kreisverwaltung), Andrea Nagel (Stadtverwaltung) und Lara von 
Bennigsen-Prezewowsky (Stiftung kreuznacher diakonie) das Pro-
gramm. Auf die 25-jährige erfolgreiche Zusammenarbeit mit Kreis- 
und Stadtjugendamt und der Stiftung kreuznacher diakonie wies 
Jennifer Möllers hin. Wie wichtig es ist, genug Menschen für diese 
verantwortungsvolle Tätigkeit zu gewinnen, unterstrich Landrat 
Miroslaw Kowalski und freute sich über das rege Interesse. Dass 
Pflegefamilien nicht nur ihr Haus, sondern auch ihr Herz öffnen, 
Sicherheit und Schutz, Liebe und Zuneigung, Fürsorge, Respekt 
und gute Erziehung bieten sollen, verdeutlichte Oberbürgermeister 
Frank Frühauf.
Die vom Bayerischen Rundfunk ausgestrahlte Dokumentation „Pfle-
geeltern gesucht“ stimmte das Publikum auf die mögliche neue 
Rolle zum Wohle der Gesellschaft ein, ohne die Schattenseiten 
auszublenden. Sowohl in einer Großstadt wie Regensburg, als auch 
im ländlich geprägten Allgäu, war das Fernsehteam unterwegs und 
demonstrierte eindrucksvoll, dass die Problematik der Kindeswohl-
gefährdung in der dörflichen Idylle genauso vorkommt wie in Bal-
lungsgebieten.
Ein Jahr lang begleitete der BR eine erfahrene Pflegefamilie, die 
damals neben ihren beiden eigenen Kindern fünf Pflegekinder 
betreute, wobei sie einen guten Kontakt zu den Herkunftsfamilien 
anstrebte. Vielfältig sind die Gründe, warum die Jugendämter nicht 
mehr verantworten können, Kinder bei den leiblichen Eltern zu 
belassen – ob sexueller Missbrauch, sonstige körperliche Gewalt, 
Vernachlässigung oder schlicht Überforderung mit der Erziehung.
Bundesweit leben rund 90.000 Kinder in der Obhut von Pflegeel-
tern. Im Nationalparklandkreis Birkenfeld, der ein Tausendstel der 
Bevölkerung Deutschlands beherbergt, liegt die Quote höher, da es 
meistens gelingt, eine familiäre Unterbringung zu ermöglichen, was 
auch in Zukunft das Ziel bleibt. Um diesem Anspruch weiterhin zu 
genügen, benötigen die Jugendämter neue Pflegeeltern. 

Bei einem Gedankenaustausch und anregenden Gesprächen mit 
Häppchen schilderten langjährige Pflegeeltern und die Fachdienste 
ihre Erlebnisse und konnten auch manche Bedenken zerstreuen.
❑ Wer Fragen rund ums Thema Pflegefamilie hat, kann sich gerne 
bei den Fachdiensten der Jugendämter in Birkenfeld (Telefon 
06782/15226) und Idar-Oberstein (06781/64533) oder der Stiftung 
kreuznacher diakonie (06785/97790) melden.

Die Stadt hat drei BFD-Stellen zu besetzen
Auch dieses Jahr bietet die Stadtverwaltung Idar-Oberstein wieder 
drei Stellen im Bundesfreiwilligendienst (BFD) an. Dabei handelt es 
sich um zwei Stellen beim Stadtjugendamt, die zum 1. August 2024 
zu besetzen sind, und eine bei der Spiel- und Lernstube, die zum 1. 
September 2024 zu besetzen ist.
Das Aufgabenfeld beim Stadtjugendamt umfasst neben allgemeinen 
Verwaltungstätigkeiten die Mitarbeit im Sommerferienprogramm, 
die konkrete Begleitung von Kindern und Jugendlichen in den ein-
zelnen Ferienprojekten und das kreative Entwerfen von Plakaten 
und Flyern zur Veranstaltungsbewerbung. Die Freiwilligen werden 
eng in die Planung, Organisation und Durchführung von jugendkul-
turellen Angeboten eingebunden. „Die Bundesfreiwilligendienstleis-
tenden absolvieren hier eine abwechslungsreiche Tätigkeit, viele 
nutzen den Dienst auch als Vorbereitung für ein Studium oder einen 
Beruf im sozialen oder pädagogischen Bereich“, erläutert Sozialpä-
dagoge Sebastian Herzig vom Stadtjugendamt.
In der städtischen Spiel- und Lernstube werden Schulkinder im 
Alter von 6 bis 12 Jahren nachmittags betreut. Zu den Aufgaben 
der Bundesfreiwilligen gehört die Unterstützung der Erzieherinnen 
im freizeitpädagogischen Bereich, bei der Hausaufgabenbetreuung, 
bei Ferienaktionen, sowie im hauswirtschaftlichen Bereich.
❑  Bewerber senden ihre aussagefähigen Bewerbungsunterla-
gen bitte bis Freitag, 12. April 2024, an die Stadtverwaltung Idar-
Oberstein, - Personalwesen -, Georg-Maus-Straße 1, 55743 
Idar-Oberstein. Die Unterlagen können auch über die datenschutz-
konforme Lösung CryptShare an bewerbung@idar-oberstein.
de gesendet werden. Nähere Informationen hierzu gibt es auf der 
städtischen Homepage www.idar-oberstein.de. Fragen zu den BFD-
Stellen beantwortet das Personalwesen unter der Telefonnummer 
06781/64-1203.

Helfer für die Zirkusfreizeit gesucht

Ein starkes Team: Die Helferinnen und Helfer der Zirkusfreizeit verbringen 
gemeinsam eine spannende und abwechslungsreiche Zeit im Tiefensteiner 
Staden. 
Foto: Stadtverwaltung Idar-Oberstein
Im Rahmen des Sommerferienprogramms „Wohin mit den Ferien?“ 
bietet das Stadtjugendamt Idar-Oberstein auch wieder eine Zirkus-
freizeit mit dem Circus ZappZarap an. Diese findet von Montag, 5., 
bis Samstag, 10. August 2024, im Tiefensteiner Staden statt. 
Für die Durchführung der Freizeit sucht das Stadtjugendamt noch 
ehrenamtliche Helferinnen und Helfer.Die Helfer begleiten die teil-
nehmenden Kinder und Jugendlichen im Projekt. 
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Akustik-Gitarrist Christian Lehr ist ein Fingerstyle-Live-Musiker, der 
zeigt, was für überraschende, ungeahnte Klänge und Sphären er mit 
nur einem Instrument erzeugen kann. Beeinflusst wurde er schon 
früh von Gitarren-Virtuosen wie John Butler und Andy McKee, vor 
allem aber von Petteri Sariola und Mike Dawes, mit denen er später 
selbst auf der Bühne stand. Eine große Rolle spielt die eigens für 
ihn gebaute Akustikgitarre aus der Meisterschmiede von Andreas 
Cuntz. Christian Lehr nutzt rein instrumental alle klangerzeugen-
den Möglichkeiten der Gitarre und deren Korpus, aber auch einen 
Looper und weitere Effekte.

Foto: Fellow/Bormann

Auf ihrer neuen CD „Free Ride“ zele-
brieren Hands On Strings – Thomas 
Fellow und Stephan Bormann – ihre 
atemberaubende Melange aus World-
music, Konzertmusik und Jazz und 
offenbaren dabei ungebändigte Spiel-
freude und grenzenlose Fantasie. Seit 
Jahren prägen die beiden Musiker eine 
neue Definition für Gitarrenmusik und 
spielen mit der Intensität einer Band 
und den Klangfarben eines Orchesters. 
Dabei gelingt ihnen das seltene Kunst-
stück, sowohl stilistische Grenzen als 
auch die des Instruments komplett ver-
gessen zu machen und Musik für alle 
Sinne zu zaubern.

Wundervolle Gitarrenklänge, eine berührende Stimme und originelle 
Songs aus eigener Feder. Das Songwriter-Doppel Stereo:Poets 
ergänzt sich perfekt. Der Dialog der zwei Musiker-Charaktere San-
dra Beddegenoots und Stefan Varga ergibt spannende Neuschöp-
fungen. Das Ergebnis ist eine Sinfonie aus gefühlvollen Balladen, 
rockigen Krachern und groovigen Songs, die an unterschiedlichste 
Einflüsse denken lassen: Joni Mitchell, Eurythmics, Cassandra Wil-
son, Joe Jackson, Rio Reiser und viele andere. Ein Glücksgriff.
❑ Karten kosten im Vorverkauf 22 Euro und sind unter www.ticket-
regional.de, bei den angeschlossenen Vorverkaufsstellen sowie 
direkt bei Blue Note, E-Mail blue.note.io@web.de, erhältlich. Der 
Eintritt an der Abendkasse kostet 25 Euro. Für Schüler, Studierende 
und Menschen mit Beeinträchtigung ab GdB 50 gibt es 50 Prozent 
Ermäßigung.

JAM ON! möchte für mehr Events sorgen
Interessierte sind herzlich willkommen

Am Mittwoch, 20. März 2024, um 18 Uhr findet im Jugendtreff am 
Markt ein Treffen der Kulturinitiative JAM ON! statt. Die Anfang des 
vergangenen Jahres gründete Initiative setzt sich für mehr Events, 
Veranstaltungen und eine Vernetzung der Musik- und Kulturszene 
in Idar-Oberstein ein. Bei JAM ON! kann sich jeder, egal welchen 
Alters, einbringen. Ob bei der Organisation von Events jeglicher Art, 
mit kreativen und neuen Ideen oder bei der Durchführung von Ver-
anstaltungen (Auf- und Abbau, Catering, Technik, Gestaltung von 
Werbematerialien, Künstlerbetreuung, Theken- und Einlassdienste). 
Alle, die sich dafür interessieren oder nur neugierig sind, sind herz-
lich eingeladen vorbeizuschauen.

❑ Mehr Infos zu Veranstaltungen gibt es auf Instagram unter jugend_
io oder auf der Homepage jump-io.de.

Sie müssen mindestens 16 Jahre alt sein und sollten Freude an der 
Arbeit im Team haben und Lust darauf, neue Leute kennen zu lernen.
❑ Interessenten können sich beim Stadtjugendamt Idar-Oberstein 
unter Telefon 06781/64-5011 und -5012 oder per E-Mail an jugend-
arbeit@idar-oberstein.de melden.

EchtEdel-Magazin gewinnt den Golden Star
Die Neuauflage des EchtEdel-Magazins wurde im Rahmen der ITB 
(Internationale Tourismus-Börse Berlin) beim renommierten Film-, 
Print- und MultiMedia-Wettbewerb „Das Goldene Stadttor/The 
Golden City Gate“ zum Sieger in der Kategorie „Print Advertising“ 
gekürt. Bei den Vertreterinnen der Tourist-Information EdelStein-
Land war die Freude über diese hohe Auszeichnung der Tourismus-
welt riesig, sie belohnt den Mut, mit der grafischen und inhaltlichen 
Neuausrichtung des Magazins neue Wege zu gehen.

In Begleitung von TV-Expertin Dr. Heide Rezepa-Zabel (l.), die mit ei-
nem Testimonial im Magazin vertreten ist, nahm Karina Wagner (2. v. l.) 
zusammen mit Kolleginnen der Tourist-Information EdelSteinLand und 
der Naheland Touristik den Golden Star im International Club Berlin in 
Empfang. Foto: TI EdelSteinLand
Das 74-seitige Magazin entstand in Zusammenarbeit mit der Agen-
tur soonteam cc aus Münchwald und deren Fotograf René Nolte. 
Es entführt auf eine Reise in die faszinierende Welt der Schmuck-
gestaltung in der Edelsteinregion. Mit großartigen Schmuckfotos, 
in Homestories aus den Manufakturen und mit Einblicken in touris-
tische Highlights des EdelSteinLandes geht die Neuauflage einen 
neuen, außergewöhnlichen Weg, der die Geschichten und die Seele 
der Schmuckdesigner und der Region in und um Idar-Oberstein 
enthüllt. Es lädt ein, die ganze Kreativität des Schmuckgestaltens 
zu erkunden und die funkelnde Welt der Schmuckkunst in all ihren 
Glanzlichtern auf eine sehr persönliche Art zu erleben.
Das Goldene Stadttor, die Nr.1 im Film-, Print- und MultiMedia-
Wettbewerb, fand nun bereits zum 24. Mal statt und sorgt in der 
Tourismusbranche weltweit für Aufsehen. Ausgezeichnet werden 
touristische Beiträge in verschiedenen Kategorien, welche von einer 
internationalen Jury anhand eines Punktesystems bewertet werden. 
Es können dabei alle Werke mit touristischem Hintergrund einge-
reicht werden. 

❑  Erhältlich ist das EchtEdel-Magazin bei den EdelSteinLand Tou-
rist-Informationen in Herrstein, Brühlstraße 16 und in Idar-Oberstein, 
Hauptstraße 419 oder online auf www.echtedel.com.

Gitarrennacht in der Göttenbach-Aula
Blue Note präsentiert drei Akustik-Formationen

Am Samstag, 23. März 2024, um 19.30 Uhr veranstaltet Blue Note 
e. V. in Kooperation mit dem Stadtjugendamt Idar-Oberstein eine 
Acoustic Gitarrennacht in der Göttenbach-Aula. Auf der Bühne ste-
hen Christian Lehr sowie die Formationen Hands On Strings und 
Stereo:Poets.  Die Veranstaltung wird unterstützt von der Kreis-
sparkasse Birkenfeld, der Stadt Idar-Oberstein, dem National-
parklandkreis Birkenfeld, der Bürkle Stiftung Kirn, der Volksbank 
Hunsrück-Nahe eG und der Raiffeisenbank „Nahe eG“ Fischbach.
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Numismatiker sucht Münzen aller Art

Numismatiker kauft Münzen aller Art zum Sammlerwert.
Kaufe einzelne Münzen sowie ganze Münzsammlung

✆0151 688 39 338
Herr Albrecht
Vereinbaren Sie heute noch einen Termin

✆0151 688 39 338

Ärztetafel 
Gemeinschaftspraxis

Dr. med. Christoph Deynet / Dr. med. Christine Deynet
Schneewiesenstr. 15 • 55765 Birkenfeld

Liebe Patienten!
Wir machen Osterferien!

Unsere Praxis in Birkenfeld und unsere 
Zweigpraxis in Hoppstädten sind  

wegen Osterurlaub vom Sa., 23.03.2024 bis  
einschließlich Mo., 01.04.2024 geschlossen.  

Ab Dienstag, den 02.04.2024 sind wir wieder für euch da. 

Wir wünschen unseren Patienten ein schönes 
Osterfest, schöne Feiertage und bleibt gesund !!! 

Vertretung übernehmen:
Dr. Aghayan und Dr. Schmidt (Birkenfeld)  

und alle anderen Kollegen 
Euer Praxisteam 

Dres. Christine und Christoph Deynet
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